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1. Leitgedanke

Die Grundschule Brendlorenzen betrachtet sich als Lebensraum, in dem wir 
gemeinsam lernen, in dem Erziehung stattfindet und in dem wir Wert legen 
auf die Förderung der Persönlichkeitsentwicklung.  

2. Konzept der Bildungs- und Erziehungspartnerschaft
2.1. Ziele

Kommunikation 
Der ständige Informationsaustausch und deutliche interne schulische 
Zuständigkeiten unterstützen die Kommunikation zwischen Schule und 
Eltern. Die Schule stellt viele Kommunikationswege bereit um einen offenen 
und transparenten Umgang miteinander zu schaffen. Die Lehrer werden 
regelmäßig geschult, um fachlich und kommunikativ Eltern zu beraten. So 
wird gewährleistet das die Lehrkräfte über einzelne Lernvorraussetzungen 
der Kinder und außerschulische Lebenssituationen informiert sind, falls dies 
für eine pädagogische Förderung von Bedeutung ist. Die Lehrer unterstützen 
die Eltern in ihrem Erziehungsauftrag.  
Gemeinschaft 
Eltern und Lehrkräfte verfolgen bei der Erziehung und individuellen 
Förderung der Kinder immer dieselben Ziele. Sie fühlen sich gegenseitig als 
Partner und sind für die gleichen Ziele verantwortlich. In unserer 
Schulgemeinschaft sollen sich alle Schüler, Eltern und Lehrer geachtet und 
wertgeschätzt fühlen. Aus diesem Grund pflegen wir einen respektvollen, 
freundlichen, einladenden und hilfsbereiten Umgang miteinander.  
Mitsprache 
Die Schule fordert die Eltern immer wieder zur Mitsprache auch außerhalb 
des Elternbeirates auf. Sie bittet diese Möglichkeit wahrzunehmen, um die 
Schule aktiv weiterentwickeln zu können. Die Verbesserungsvorschläge und 
Anliegen jedes einzelnen werden ernst genommen und tragen zu einer 
positiven Schulentwicklung bei.  
Der Elternbeirat versucht alle Bedürfnisse der Eltern in Erfahrung zu bringen 
und sie angemessen zu vertreten. Über die Möglichkeiten der 
Kontaktaufnahme zum Elternbeirat sind alle Eltern in Kenntnis gesetzt. Die 
Arbeit des Elternbeirates ist transparent.  
Kooperation 
Unsere Schule ist mit den Erziehungs-und Bildungspartnern der Region 
vernetzt. Die Zusammenarbeit zwischen Lehrern und Eltern findet immer auf 
Augenhöhe statt, wobei es hier eine deutliche Kompetenzverteilung gibt. 
Eltern unterstützen sich auch Gegenseitig. Außerdem sollen auch Schüler 
nach Ihren Möglichkeiten in Entscheidungen mit einbezogen werden. Die 
Eltern unterstützen ihre Kinder zu Hause beim Lernen und nehmen 
schulische Ratschläge an.  



2.2. Umsetzung 
2.2.1 So bringen sich Eltern ins Schulleben ein 

Kommunikation 

• zuverlässige Anwesenheit bei Informationsabenden an der Schule 
• Pressemitteilung 
• Homepage  
• Erscheinen bei z.B. Schulfest 

Gemeinschaft 

• Aktionen zum gegenseitigen Kennenlernen 
• Catering bei Veranstaltungen in der Schule 
• Schulfruchtprogramm 
• gesundes Pausenbrot 
• Elternstammtisch 
• Klassenfeste 
• Sommerfest für die ganze Schulfamilie 
• Sportfest 
• Finanzielle Unterstützung bei Merlin-Projekt 

Mitsprache 

• Elternbeirat 
• Klassenelternsprecher 

Kooperation 

• Elternbeirat 
• Homepagegestaltung 
• Begleitung bei Ausflügen  
• Eltern als Experten und Hilfen im Unterricht 
• Lesepaten 
• Bundesweiter Vorlesetag 
• Elternprojekte im Unterricht (Adventsbasteln)  
• Unterstützung der Lehrkraft durch Klassenelternsprecher 
• beiderseitiges Einhalten der Hausordnung und Pausenregeln 
• Unterstützung der schulischen Erziehungsarbeit 
• Unterstützung im Schwimmbad 



2.2.2 Das leistet die Schule für die Eltern 

Kommunikation 

• persönlicher Erstkontakt 
• Elternabende 
• Elternsprechtage 
• Möglichkeit der Hospitation 
• Begrüßungsmappe für Erstklasseltern 
• Sprechstunden ( bei Bedarf auch zeitlich flexibel)  
• Homepage der Schule mit Elternbriefen und Infos 
• Elternbriefe 
• Zwischenberichte über den Leistungsstand der Schüler 
• Infotafeln in der Aula 
• Entwicklungsgespräch statt Zwischenzeugnis 
• Lehrerfortbildungen 
• Pressemitteilungen 

Gemeinschaft 

• persönlicher Erstkontakt 
• Infoabend für zukünftige Erstklasseltern 
• Schuleinschreibung mit anschließendem Gespräch 
• Elternabende 
• Möglichkeit der Hospitation 
• Ausstellungen/Stellwände zu Aktionen in der Aula 
• Entwicklungsgespräch 
• Aufführungen für Eltern ( z.B. Adventsfeier, Schulfest, Gottesdienste) 

Mitsprache 

• Elternabende 
• Elternsprechtage 
• Freiräume für Elternprojekte im Unterricht (z.B. Adventsbasteln) 

Kooperation 

• Deutschförderung für Kinder mit Migrationshintergrund 
• Kooperation mit den örtlichen Kindergärten 
• Individuelle Beratung durch Lehrkraft und Förderlehrkraft 
• Elternabend speziell zu Lerninhalten und Unterrichtsformen 
• Hilfestellungen bei der häuslichen Erziehungsarbeit 
• Kontakt zu Caritas und Jugendamt 
• Tipps für Behördenunterstützung und außerschulische Hilfen 



2.2.3 Gemeinsame Aktionen der Schulgemeinschaft 

Kommunikation 

• Elterninfo (vom Elternbeirat an Elternbeirat) 
• Planung von gemeinsamen Projekten 
• verschiedene Aktionen im Verlauf des Schuljahres zum ungezwungenen 

Austausch miteinander 

Gemeinschaft 

• Schulfeste 
• Klassenfeste 
• Elternstammtische 
• gemeinsame Projekte (Pausenhofverschönerung, Projektwoche) 

Mitsprache 

• Elternbeiratssitzungen 
• gemeinsame Planung und Mitwirkung bei Schulprojekten 

Kooperation 

• Aufbau und Betreuung der Bücherei und Lesewerkstatt 
• Zusammenarbeit auf allen Ebenen mit allen Beteiligten 



3. Ausblick/geplante Maßnahmen 

In allen Bereichen wird eine große Zufriedenheit durch die Mitarbeit aller 
Beteiligten festgestellt. Deshalb wollen wir Bewährtes weiterführen um die 
Bildungs-und Erziehungsarbeit auf diesem Niveau zu halten. Trotzdem wollen 
wir versuchen unsere Schulgemeinschaft weiter zu optimieren: 

• Durch regelmäßige Fortbildungen sollen Lehrer noch effizienter im Führen 
von Gesprächen geschult werden.  

• Der Elternbeirat soll mittels eines Fragebogens die Bedürfnisse und 
Meinung der Eltern erfragen, um sie besser vertreten zu können.  

• Planung zur Gründung eines Fördervereines 
• Elternbeirat stellt sich in den 1. Klassen vor 
• Gemeinsame Fortbildungen Eltern/Lehrer 
• Erste Hilfe Kurse für Kinder 
• Planung eines Frühstückbuffets (gesundes Frühstück) 1x pro Halbjahr 

4. Beteiligung der Schulgemeinschaft 

Das Elternarbeitskonzept wurde in Abstimmung mit dem Elternbeirat durch 
das schulinterne Elternarbeitsteam erarbeitet und durch Lehrerschaft und 
Elternbeirat beschlossen.  




